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CDU-Fraktion im Rat der Stadt Verl – Paderborner Straße 5 – 33415 Verl 

Rat der Stadt Verl 
Herrn Bürgermeister Michael Esken 
Paderborner Straße 5 
33415 Verl 

 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, dass die Verwaltung kurzfristig einen runden Tisch 
einberuft, um die Frage zu klären, welche Form eines Veranstaltungsraumes für die Stadt 
Verl zukunftsweisend ist. 

Verl, 03.06.2020 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Esken, 

Die CDU-Fraktion hat mit Bedauern die im Kern sehr nachvollziehbare Begründung für das 
„Aus“ einer gemeinsamen Schützenhalle von Gildeschützen und Stadt Verl zur Kenntnis 
genommen. Diese Entscheidung muss jetzt kurzfristig ein weiteres Handeln der Politik und 
der Verwaltung auslösen. Dazu schlagen wir vor einen „runden Tisch“ einzurichten, an dem 
neben Vertreterinnen und Vertretern der im Stadtrat vertretenen Fraktionen auch die 
Schulleitungen sowie der Musik- und Kulturverband beteiligt sind. 
Hier geht es um die Frage, was wir genau für Verl benötigen und was zu Verl passt, damit ein 
größtmögliches Einvernehmen mit allen Beteiligten erreicht wird. 
 
Die CDU-Fraktion ist sich der Kostensituation sehr bewusst und sieht es als notwendig an, bei 
allen Überlegungen auch zu berücksichtigen, dass die Stadt Verl durch die Auswirkungen der 
Pandemie, erhebliche Mindereinnahmen aktuell und in Zukunft zu verzeichnen hat. Den 
Neubau einer Veranstaltungshalle sehen wir an dieser Stelle nicht. Vielmehr kann es sowohl 
um den Erhalt der vorhandenen Aula im Schulzentrum, um eine weitere Aufwertung des 
pädagogischen Zentrums oder des Multifunktionsraumes des Gymnasiums gehen. Vorher 
muss aber der Bedarf genau ermittelt werden. Dazu bietet sich ein „runder Tisch“ mit allen 
Beteiligten hervorragend an und kann wichtige Beiträge leisten und Anforderungen 
aufzeigen. 
 
In diesem Zusammenhang möchte die CDU-Fraktion noch einmal deutlich machen, dass 
durch diesen Prozess keine Verzögerung bei den Planungen der Gesamtschule und des 
Neubaus des Hallenbades entstehen darf!  
 

 

Gabriele Nitsch                                                                     Matthias Humpert 

(Vorsitzende der CDU-Fraktion) (stellv. Vorsitzender der CDU-Fraktion) 


